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Bürgermeister Daniel Fröschl
Neudorfer Straße 7
2134 Staatz-Kautendorf
Tel. : 0699 /11 00 94 43
E-Mail: bgm@staatz.gv.at

Sprechstunden:

Für Ihre Fragen und Anliegen neh-

me ich mir gerne während meiner

Amtsstunden Zeit: jeden Dienstag

Nachmittag, von 16 bis 19 Uhr.

Auf jeden Fall ersuche ich Sie um

Voranmeldung am Gemeindeamt

unter der Tel. : 02524/2212 bzw. per

Mail: marktgemeinde@staatz.gv.at

Teilen Sie bitte den Mitarbeitern

des Gemeindeamtes den Grund Ih-

res Terminwunsches mit, damit al-

le erforderlichen Vorbereitungen

zur Behandlung Ihres Anliegens

getroffen werden können.

Außerhalb der Amtszeiten bin ich

unter folgender Handy-Nummer

erreichbar: 0699 /11 00 94 43.

Der Frühling ist ein Maler,

er malet alles an,

die Berge mit den Wäldern,

die Täler mit den Feldern:

Was der doch malen kann!

Auch meine lieben Blumen

schmückt er mit Farbenpracht:

Wie sie so herrlich strahlen!

So schön kann keiner malen,

so schön, wie er es macht.

O könnt ich doch so malen,

ich malt ihm einen Strauß

und spräch in frohem Mute

für alles Lieb und Gute

so meinen Dank ihm aus!

Maler Frühling, Hoffmann von Fallersleben



Liebe Staatzbürgerinnen und Staatzbürger

Die langen Wintermonate sind
endlich vorbei und der Frühling
ist bei uns angekommen. Viele
treibt es schon hinaus und es
wurde bereits überall fleißig de-
koriert, Bäume zurückgeschnit-
ten und der allgemeine Früh-
jahrsputz durchgeführt. Ein
schönes Beispiel sind die
Verschönerungs- und Dorfer-
neuerungsvereine: Ein großes
Dankeschön dafür.

Vieles funktioniert in unserer
Gemeinde nur, weil sich immer
wieder Menschen für eine Auf-
gabe finden. So freut es mich,
dass sich zwei Personen – Maria
Fischer und Karl Stichelberger –
für die Übernahme des Baum-
und Strauchschnittes in Wul-
tendorf bereit erklärt haben. So-
mit kann diese Serviceleistung
unserer Gemeinde weiterhin
angeboten werden. In diesem
Zusammenhang auch ein
großes Dankeschön an die Hel-
fer, die uns bei der Übernahme
im Staatzer ASZ unterstützen.

In der vergangenen Gemeinde-
ratssitzung wurden etliche Auf-
träge vergeben. Weiters wurde
der Rechnungsabschluss 2022

im Gemeinderat angenommen:
Das Jahr 2022 konnte trotz
hoher Investitionen positiv ab-
geschlossen werden. Der Schul-
denstand wurde sogar weiter
abgebaut.

Im Vorjahr wurden rund 1 Milli-
on Euro in unsere Gemeinde in-
vestiert: das reicht von Sied-
lungserweiterung, Kinder-spiel-
platz in Wultendorf, (Gemein-
de-)Straßenbau, Verbindungs-
wege zwischen den Orten, Un-
terstützung unserer Vereine, ei-
ne Photovoltaik-Anlage auf dem
Kindergarten-Dach, Sanierung
der Güterwege sowie Wasser- u.
Kanalbau. Dies alles konnte aus
eigener Finanzkraft finanziert
werden. Für mich ist es sehr
wichtig, dass wir unsere Projek-
te ohne neue Schulden finanzie-
ren, dabei aber keine wichtigen
Projekte hintanstellen. Die Ori-
entierung muss immer nach
vorne erfolgen. Zum Glück kann
ich mich auf ein tolles Team
verlassen.

Wir leben in einer wunderschö-
nen und zielorientierten Ge-
meinde. Hier wohnen viele
Menschen, die dazu beitragen,

dass unsere Gemeinde so le-
benswert ist. Leider höre ich
aber immer wieder Stimmen,
die unsere Gemeinde schlecht
reden, sich nirgends einbringen
oder bei keinem Verein mitar-
beiten. Diese Bürger und Bürge-
rinnen möchte ich einladen,
sich in ihrem Ort zu engagieren,
sich für unsere Gemeinde ein-
zusetzen und sich dadurch vom
Gegenteil zu überzeugen.

Es freut mich sehr, dass es trotz
allem in jeder Ortschaft eine gut
funktionierende Dorfgemein-
schaft gibt. Heuer möchte ich
ganz besonders dem Verein
„Ameiserleben“ und dem „DEV
Enzersdorf“ zu ihrem 20 jähri-
gem Bestehen gratulieren. Dan-
ke für die gute Zusammen-
arbeit. Weiters wünsche ich der
Jugendkapelle Staatz alles Gute
für Ihre Italienreise.

Ich freue mich auf die zahlrei-
chen Veranstaltungen, die uns
durch den Frühling begleiten.

Euer Bürgermeister
Daniel Fröschl



Pflanzentauschmarkt der Gesunden Gemeinde am 1. Mai

Frisches Gemüse und Kräuter
aus dem eigenen Garten stärken
die Gesundheit, der Anblick ei-
nes blühenden Blumenbeetes
kann die Stimmung verbessern.

Doch nicht alles dazu Nötige
muss im Handel neu gekauft
werden. Das Tauschen von hei-
mischem Grün über den Gar-
tenzaun hinweg ist alte
Tradition.

Das wollen wir beim Pflanzen-
tauschmarkt am 1. Mai (14 - 17
Uhr) vor dem Staatzer Schloss-
keller wieder beleben.

Daher möchte die Gesunde
Gemeinde Staatz nicht nur
Pflanzen-Suchende einladen,
sondern auch Bewahrer*innen
von Gartenschätzen animieren,
ihre Lieblinge zu teilen und zu
tauschen: sei es ein Ableger ei-
nes Lieblingsstrauches, übrig
gebliebene Sämerein, oder auch
selbst gezogene Sämlinge.

In den alten Weinviertler Gärten
stecken oft mehr Schätze als
man in den modernen Garten-
Centern findet.

Daher ein Aufruf der Gesunden
Gemeinde an die Staatzer Pflan-
zen- und Gartenfreund*innen:

Säen Sie vielleicht heuer etwas
mehr Samen aus als sonst und
bringen Sie übrige Pflänzchen
zum Pflanzentauschmarkt! Ent-
sorgen Sie überschüssige Able-
ger nicht am Kompost, sondern
tauschen Sie diese gegen andere
grüne Schätze!

Infos und Anmeldung:
- Ingrid Fröschl-Wendt
Tel. : 02524/2212-13; E-Mail:
ingrid.froeschl-wendt@staatz.gv.at

- Maria Richter, E-Mail: maria.

richter@ausgleichimgarten.at



Die Kultakomben im Frühling

Die Kultakomben, sprich das
Kulturangebot im Staatzer
Schlosskeller hat heuer sein
Programm erweitert, d.h., im
Sommer sind teilweise zwei
Konzerte im Monat. Hier eine
kleine Zusammenfassung:

Dienstag, 4. April 2023,
19.30 Uhr
Weinviertel Brothers:
„Volksmusik-Crossover-Trio“

Geschwisterlich teilen sich Mar-
cus Bittner, Paul Müller und
Markus Rischawy die Bühne
und die Instrumente, wenn sie
entweder eigene Stücke keck in-
terpretieren oder mit einem
bunten Mix geschmückt mit viel
Humor und Selbstironie ihr Pu-
blikum unterhalten.

Dienstag, 2. Mai 2023,
19.30 Uhr
Stubenfliege im Trio: „Triebes-
gschichtl’n und Alltagssoch‘n“

Liedermacherin Eva Stubenvoll,
alias „Stubenfliege“ greift banal
erscheinende Alltagsgschichtl’n
auf, um sie – versetzt mit einer
besonders großen Brise Schmäh
– etwas erträglicher zu machen.

Die Maissauer in Staatz – Die
Geschichte von Staatz – Teil 2
Samstag, 13. Mai &
Sonntag, 14. Mai 2023,

Die Aufarbeitung der Geschich-
te der Staatzer Burg wird fortge-
setzt. 2018 begonnen mit der
Entstehung der Festung unter
den Herren von Staatz zeigt
die neue Ausstellung nun die
darauf folgende Familie der
Maissauer.

Dienstag, 6. Juni 2023,
19.30 Uhr,
Fiata Musi: „quer durch .. .“

Die Weinviertler Fiatamusi
pflegt die traditionelle österrei-
chische und vor allem Wein-
viertler Blasmusik- und
Liedkultur.

Dienstag, 20. Juni 2023,
19.30 Uhr,
Cherubini Trio Wien: „Schon
lacht der holde Frühling“

Das Trio gruppiert sich um den
Klarinettisten Hans Schindele-
cker, der auch zahlreiche Staat-
zer und Weinviertler Kla-
rinettisten unterrichtete. Sie
bringen einen Querschnitt aus
der Klassik-Literatur. Ö1 Mode-
rator Christoph Wagner-Trenk-
witz führt humorvoll durch den
Abend

Ja nach Temperaturen und
Akustik werden einige der Kon-
zerte auch im Freien, also in der
Laube vor dem Schlosskeller
aufgeführt.

Behinderten-
Beratung in
Mistelbach

Der Behindertenverband –
KOVB bietet für seine Mitglie-
der eine Behindertenberatung
an: jeden 2. und 4. Dienstag im
Monat von 13:00 bis 14:30 Uhr,
in den Räumen der Stadtge-
meinde Mistelbach, Hauptplatz
6, Ebene 1, Zimmer 17.

Das Ausmaß der Beratung reicht
von A, wie Arbeitsrecht für
Menschen mit Behinderungen
bis Z wie Zuschüsse bei Ankauf
eines KFZ.

Tel. : 01/406 15 86.
E-Mail: kobv@kobv.at

www.kobv.at



Fotowettbewerb: Mein schönstes Weinviertel Erlebnis

Ein Aufruf der Leader Region Wein-

viertel Nord.

Das Weinviertel hat viel zu bie-
ten! Entdecke mit deiner Kame-
ra die schönsten Weinviertel
Erlebnisse und lass uns daran
teilhaben. Ob Kellergassen,
Schlösser, Museen oder eine
Radtour mit Freunden - das

Weinviertel lädt gerade im
Frühjahr zu zahlreichen Erleb-
nissen ein!

Sende ein Foto deines schönsten
Weinviertel Erlebnisses bis 31.
Mai 2023 an weinviertel@lea-

der.co.at oder lade es direkt auf
www.leader.co.at!

Unter allen Einsendungen bis
31. Mai 2023 werden tolle
Sachpreise aus dem Weinviertel

verlost!

Mehr Informationen sowie die
Teilnahmebedingungen sind
unter www.leader.co.at zu fin-
den.

Die LEADER-Regionen des
Weinviertels möchten mit dem
Foto-Wettbewerb auf die viel-
fältigen Erlebnismöglichkeiten
im Weinviertel aufmerksam
machen.Broschüren über

die neuen Kamptal-
Wohnungen

Die Wohnungen der gemein-
nützigen Wohnbaugesellschaft
Kamptal GmbH nehmen bereits
Gestalt an.

In Enzersdorf bietet das Projekt
„Junges Wohnen“ acht Woh-
nungen mit 52 - 53 m2 zur Miete
an.

Die Fertigstellung der ersten
vier Wohnungen ist für Ende
des Jahres geplant.

In Staatz-Kautendorf wird der-
zeit eine Wohnhausanlage mit
ebenfalls acht Wohnungen ge-
baut. Die Wohnfläche beträgt ab
55 m2 bis 93 m2.

Sie werden zur Miete mit Kauf-
option angeboten. Zwei der
Wohnungen enthalten einen Ei-
gengarten.

Die Firma Kamptal nimmt be-
reits Anmeldungen für die
Wohnungen entgegen.

Tel. : 02982/3111

www.kamptal-gbv.at

Broschüren mit technischen
Daten und Grundrissen der
Wohnungen liegen am Gemein-
deamt Staatz auf.



20 Jahre Lions Benefiz-Konzert

Das Lions Bezefinz-Konzert im
Staatzer VAZ – Prof.A.Kornherr
Musikerheim gehört zur fixen
Kulturgröße von Staatz. Dass es
seit bereits 20 Jahren stattfindet,
daran erinnerte Anfang März
das Benefizkonzert. Bürger-
meister a.D. Leopold Muck, ak-
tueller Präsident der Lions
Weinviertel Nord erzählte in ei-
nem Rückblick von den vielen,
unterhaltsamen Konzerten und
zeichnete Vertreter der Ensem-
bles aus, die zum Teil bereits
mehrfach hier gratis aufgetre-
ten waren.

Manfred Fass, Initiator und
Gründungs-Präsident des LC
Weinviertel Nord referierte
über seine Beweggründe einen
Lions-Club zu gründen und gab
einen kurzen Rückblick über die
bisherigen Aktionen und Alt-
Präsident Karl Nagl stellte das
Kinderschutz-Projekt „Mein
Körper gehört mir“ vor.

Den Höhepunkt bildete das ak-
tuelle Konzert mit einem weite-
ren Stamm-Gast: Daniel Muck
hatte in verschiedenen Forma-

Foto: Ehrung der in 20 Jahren wiederholt aufgetretenen Musiker: Josef Kerbl -

Musikschule Staatz, Johann Schreiber - Sax & More, Stefan Gottwald - MV Staatz,

Roland Bentz - Weinviertler Philharmoniker, Herbert Frühwirth - MV und Musik-

schule Staatz, Andreas Schmid - VAZ Staatz, Johannes Hummel, 2. Lion-Vizepräsi-

dent, Friedrich Zahlner - Bigband Laa, Wolfgang Furch, 1. Lions-Vizepräsident,

Daniel Muck - Danube Brass Ensemble, Leopold Muck, Präsident - LC Weinviertel

Nord.

tionen bereits zwölf Mal mitge-
wirkt. Diesmal hatte er ein jun-
ges Ensemble mitgebracht, das
„Danube-Brass-Ensemble“ das
nicht nur durch seine besonde-
re Besetzung faszinierte – zehn

Blechbläser und ein Schlagzeu-
ger – sondern auch durch au-
ßergewöhnliche Virtuosität und
ein vielseitiges Programm von
Barock bis Filmmusik.

Frühjahrsputz 2023: Wir halten NÖ sauber

Die von den NÖ Umweltverbän-
den und dem Land NÖ im Jahr
2006 gestartete Aktion ist die
größte Umweltaktion des Lan-
des. Jährlich werden bei über
700 Flurreinigungen von frei-
willigen Helferinnen und Hel-
fern rund 200 Tonnen Müll aus
der Landschaft geholt …

Eine großartige Bilanz, die aber
auch nachdenklich stimmt, weil
immer noch so viel Abfall
während der Autofahrt oder
beim Spazierengehen achtlos

in der Natur entsorgt wird.

Zur Aktion anmelden und
Hilfsmittel bestellen: Alle, die
mithelfen, Müll aus unserer Na-
tur aufzusammeln und richtig
zu entsorgen, unterstützt der
GAUL auch heuer gerne mit
Hilfsmitteln wie Sammelsäcke
sowie Handschuhe und Warn-
westen für Erwachsene und
Kinder! Dazu einfach auf der
Frühjahrsputz-Plattform anmel-
den: Link auf der GAUL-Home-
page: www.gaul-laa.at

Nicht nur die Natur gewinnt,
auch die Teilnehmer am Früh-
jahrsputz können heuer wieder
gewinnen! Laden Sie nach Ih-
rer Aktion bis Ende Mai ein Foto
und einen Bericht von Ihrem
Erfolg beim Müllsammeln hoch
und nehmen damit am Gewinn-
spiel teil! Zu gewinnen gibt es
100 Pakete mit Gutscheinen (im
Wert von je mehr als € 60,-) von
„So schmeckt Niederösterreich“
und für ein Bio-Bäumchen von
„Natur im Garten“.



DEV Ernsdorfsammelte im Advent Geld für Verein BBA

„Zu Weihnachten gehört schen-
ken dazu. Darum war es für
mich eine Selbstverständlich-
keit mit dem Verein „BBA – Be-

hindert Besonders Anders“
zusammenzuarbeiten und für
sie Spenden zu sammeln.“, sagt
Tamara Fröschl, die Obfrau des

Dorferneuerungsvereins Erns-
dorf und überreichte Christl
Scheithauer, der Obfrau des
Vereins „BBA-Behindert beson-
ders anders“ 400 Euro aus dem
Erlös des „Ernsdorfer Advent-
zaubers“.

Scheithauer kann das gut ge-
brauchen, schließlich wird der-
zeit am neuen Wohnhaus
gearbeitet. Die Zusammenarbeit
mit dem Ernsdorfer Dorfer-
neuerungsverein hat eine lange
Tradition. Die neue Obfrau Ta-
mara Fröschl nahm die Idee
gerne auf und baute sie aus. So
lud sie die Caritas-Tagesstätte
ein, im Rahmen des Adventzau-
bers ihre selbstgefertigten Pro-
dukte zu verkaufen und für den
Verein BBA wurde zur Finanzie-
rung des Wohnhauses ein
Spendenglas aufgestellt. Die
eingenommenen Spenden wur-
den vom DEV noch einmal kräf-
tig aufgerundet, sodass dem
Verein BBA nun die Summe von
400 Euro zur Verfügung gestellt
werden konnte.

Obfrau Tamara Fröschl und
Bürgermeister Daniel Fröschl
übergaben die Spende an die
BBA-Obfrau Christl Scheithauer
sowie drei künftigen Bewoh-
nern des Wohnhauses: Franz
Renner, Andreas Bräuer und
Stefan Thüringer.

Übrigens: Zu Ostern findet die
nächste Veranstaltung des DEV
Ernsdorf statt. Es gibt wieder
ein Ostereiersuchen im Park
neben dem Kinderspielplatz:
Ostermontag, 10. April 2023,
14.30 bis 17.30 Uhr. Neben vie-
len, versteckten Ostereiern gibt
es ein Kinderprogramm und ei-
ne Jause mit Kaffee Kuchen und
Broten.

Wasseruntersuchung
von Brunnen

Die Marktgemeinde Staatz beab-
sichtigt, das Wasser einiger
Brunnen der Gemeinde unter-
suchen zu lassen. In diesem Zu-
ge wird es den Haushalten
ermöglicht, ebenfalls ihre Brun-
nen auf mögliche Trinkwasser-
qualität untersuchen zu lassen.

Die Wasseruntersuchung wird
von der Firma AGES aus Wien
durchgeführt und das Ergebnis
wird anschließend schriftlich
zugestellt.

Die Kosten für eine Mindestun-
tersuchung des Brunnenwassers
auf Trinkwasserqualität betra-
gen € 240,00 (inkl. Mwst.) . Die
Kosten beinhalten die Mindest-
untersuchung des Wassers auf
Trinkwasserqualität, die Pro-
benentnahmen vor Ort durch
einen Mitarbeiter der Firma

AGES, eine Sichtkontrolle des
Brunnens und anteilige Fahrt-
spesen. Der Termin für die Pro-
benentnahme wird gesondert
bekannt gegeben. Der Brunnen
muss zugänglich sein und innen
begutachtet werden können.
Die Tätigkeiten, die seitens der
Brunneneigentümer vor der
Probenentnahme durchgeführt
werden müssen, werden nach
der Anmeldung besprochen.

Für Fragen steht gf. Gemeinde-
rat Reinhard Rieder zur Verfü-
gung: Tel. : 0676/7909488. An-
meldung auf dem Gemeinde-
amt bis Freitag 28. April 2023
unter Angabe von Name, Adres-
se, Telefonnummer und Anzahl
der Brunnen.

Tel. : 02524 / 2212-13;
Mail: marktgemeinde@staatz.gv.at



Verabschiedung von Resi Hammermüller

Eine „Powerfrau mit Herz“ sei
sie für den Kindergarten Staatz
gewesen, verlässlich und gewis-
senhaft, mütterlich und ehrlich.
Betreuerin Theresia „Resi“
Hammermüller feierte unter
vielen Gratulationen ihren Ab-
schied vom Kindergarten Staatz
Kindergartenleiterin Romana
Berthold, dankte ihr für Ihre

stete Fürsorge und Unterstüt-
zung. Gemeinsam mit den Kin-
der wurde ein Ständchen zum
eben erst gefeierten 60er gesun-
gen und dann ein Abschieds-
lied.

Nadine Haiden-Lehner dankte
im Namen der Eltern mit einem
großen Geschenkpackerl und
Bürgermeister Daniel Fröschl
brachte ein Wohlfühlpaket für
die künftige Jung-Pensionistin
mit. 1991 im Kindergarten

Ameis begonnen und dann in
den Kindergarten Staatz über-
siedelt, habe sie stets Engage-
ment bewiesen.

In Erinnerungen schwelgten ih-
re früheren Kolleginnen, die
ehemalige Kindergarten-Leite-
rin Dagmar Kastner, Edith Mar-
chart und Gerti Holzapfel und
Marchhart hatte sogar ein altes
Album mit Fotos von gelunge-
nen Faschingsfesten im Kinder-
garten mitgebracht.

Elektronische
Post

erhalten

Im Zuge unserer Modernisie-
rung der Verwaltung können Sie
jetzt die Post der Gemeinde, wie
Lastschriftanzeigen, Wasser-
zählerablesekarten usw. elek-
tronisch erhalten.

Sie erhalten damit ein zeitgemä-
ßes Service kostenlos und hel-
fen gleichzeitig Ressourcen, wie
Papier, sowie Druck- und Porto-
kosten zu sparen.

Für die Anmeldung ersuchen
wir Sie, um Ihre Kontaktdaten
und eine eigenhändige Unter-
schrift auf dem beigefügten An-
meldeformular (siehe Seite 9) .

Das unterzeichnete Formular
können sie anschließend per E-
Mail, per Post oder persönlich
an die Gemeinde (Briefkasten
rechts neben der Eingangstür)
retournieren.

Bitte beachten: Die Vorschrei-
bung erhalten Sie dann von der
Mail-Adresse:
staatz@briefbutler.at







Die 3. Klasse der Volksschule Staatz besuchte den Bürgermeister

Unterricht macht am lebenden
Objekt den meisten Spaß. Das
weiß auch die Staatzer Volks-
schul-Lehrerin Bettina Kastner
und besucht, wenn das Thema
Gemeinde im Lehrplan steht,
mit den Kindern der 3. Klasse
Bürgermeister und Gemeinde-
amt. Im Vorfeld hatten sich die
Kinder gut vorbereitet und stell-
ten Bürgermeister Daniel
Fröschl viele Fragen rund um
die Gemeindeverwaltung und
wofür ein Bürgermeister zu-
ständig ist.

Dann zeigte der Bürgermeister
seinen jungen Besuchern alle
Räume des Gemeindeamtes bis
in die Kellerräume des Archi-
ves. Anschließend gab es für die
Kinder eine Jause. Zum Ab-
schluss stellte Daniel Fröschl
seinerseits Fragen an die Kinder
zur Gemeinde und war sehr er-
freut, dass sie bereits viel über
die Gemeinde wussten.

Generalversammlung des ÖKB Wultendorf

Der ÖKB Wultendorf freut sich
derzeit über 32 Mitglieder und
wirbt auch gerne weitere an.
Haupteinsatz der Mitglieder ist
bei Ausrückungen zu Fronleich-
nam und zu Allerheiligen mit
Heldenehrung beim Krieger-
denkmal. Bezirksobmann Tho-
mas Appel und Bürgermeister
Daniel Fröschl bedankten sich
bei Obmann Franz Kober für
den guten Zusammenhalt in der
Ortsgruppe.

Den Kameraden Stephan Mörtl
und Gerhard Franta wurde das

Reservistenehrenschild verlie-
hen.

Foto: Bürgermeister Daniel Fröschl,

Schriftführer Anton Rupp, Stephan

Mörtl, Gerhard Franta, Kassier Viktor

Huserek, Obmann Franz Kober und

Bezirksobmann Thomas Appel.



Besuch in Nani Bernscherers Nähstube

Betriebe sind immer eine Berei-
cherung für eine Gemeinde.
Und in „Nanis Nähstudio“, in
das Näh-Atelier von Beth-

Nahrin Bernscherer geht der
Staatzer Bürgermeister Daniel
Fröschl auch persönlich gerne:
dominieren hier doch Stoffe,

Farben und schöne Kleidungs-
stücke, an denen Nani gerade
Hand anlegt.

Bei seinem Besuch im Nähstu-
dio brachte er eine Box mit
Köstlichkeiten aus der Gemein-
de mit. Beth-Nahrin Bernsche-
rer freute sich und nahm sich
für den Besuch gerne eine Aus-
zeit aus ihrem Arbeitsalltag,
schließlich brummt das Ge-
schäft. Änderungsschneidereien
gibt es wenige in der Region, so-
dass ihr Arbeitstag ausgefüllt ist
mit vielfältigen Kleideranpas-
sungen und Reparaturen.

Für Maßanfertigung von neuen
Kleidungsstücken, die gewöhn-
lich vier Anproben erfordern,
bleibt da kaum Zeit.

E-Tankstelle bei SPAR-Parkplatz

Während des Einkaufs bei SPAR
Fiby kann jetzt bei einer
EVN-Stromtankstelle bequem
Strom getankt werden. Die gute
Zusammenarbeit von EVN und
Gemeinde macht es möglich,
eine der ersten öffentlichen
Stromtankstellen auf einem

Spar-Parkplatz zu haben.

Schon vor dem Bau der angren-
zenden B46 wurde mitgedacht
und ein Vorsorge-Kabel verlegt.

Nun konnte im Zuge der neuen
landesweiten SPAR-Aktion, ge-
meinsam mit der EVN, Tank-

stellen aufzustellen, vorgegrif-
fen werden.

In Staatz stehen nun eine
Schnell-Ladestation und zwei
Normalladestationen zur Ver-
fügung.

Mit der Schnellladestation mit
120 KW kann binnen 15 min
wieder bis zu 150 km Reichweite
nachgeladen werden.

Mit der 50kW Station in 15 min
rund 80km Reichweite und den
22 kW Typ2 Stecker in 15 min
max. rund 35 km Reichweite.

An den Ladestationen kann mit
fast alle gängigen Ladekarten
und Apps geladen werden.

Ist keine Ladekarte vorhanden,
so kann über den an der Lade-
station aufgedruckten QR-Code
auch via Kredit- oder Banko-
matkarte geladen werden.



40-Jahr-Jubiläum der NÖ Senioren Staatz

Mit einem Festakt im VAZ Staatz
feierten die NÖ Senioren Orts-
gruppe Staatz ihr 40-Jahr-Jubilä-
um. Obmann Franz Kober freut
sich über eine aktuelle Mitglie-
derzahl in Rekord-Höhe mit
237 Personen.

Sie ist damit die stärkste Orts-
gruppe des Teilbezirks. Zu ver-
danken sei das einem aktiven
Team und vielen Aktivitäten:
Ausflüge, Wandern, Info-Veran-
staltungen, Singen, Radfahren,
Turnen aber auch sozialen

Diensten, wie Essen auf Rädern.

Mit einer Power Point Präsenta-
tion blickte Organisationsrefe-
rent Franz Fritz auf die
Gründung zurück und zeigte die
Aktivitäten der letzten 10 Jahre,
seit der 30-Jahr-Feier. Der Rück-
blick zum „Mit-nach-Hause-
nehmen“ kam von Bgm. a.D.
Leopold Muck in Form einer
Festschrift.

Pfarrer Philipp Seher gestaltete
eine interaktive Andacht, um-
rahmt von einem Ensemble aus
Mitgliedern des Musikvereins
und der Jugendkapelle Staatz.
Bürgermeister Daniel Fröschl
lobte die Senioren als unver-
zichtbaren Bestandteil einer
funktionierenden Gemeinde.

Für ihre langjährige Mitarbeit
wurden vier Mitglieder von der
Marktgemeinde Staatz geehrt:
Christine Leisser, Margarete
Wendt, Marie Fröschl und Anna
Kastner. Organisationsreferent
Franz Fritz erhielt das bronzene
Ehrenzeichen der NÖ Senioren.

Foto: Bürgermeister Daniel Fröschl, Obmann-Stellvertreter Hermann Forster, Mar-

garete Wendt, Landesobmann Herbert Nowohradsky, Obmann Franz Kober,

Christine Leisser, Vizebürgermeister Leopold Fröschl, Anna Kastner, Teilbezirksob-

frau Maria Reznicek, Marie Fröschl, Manfred Schulz, Reinhard Rieder, Leopold

Muck.

Volksschul-Fasching vorm Gemeindeamt

Alle vier Jahre kommen die
Narren nach Staatz, also eigent-
lich sind es die Lehrer und
Schüler der Volksschule Staatz,
die auf dem Platz vor dem Ge-
meindeamt ein Faschingsfest
feiern. Der Einzug der Masken
erfolgte möglichst lautstark mit
klappernden Kochtöpfen und
dann ging es lustig weiter. Die
Lehrer Bettina Kastner, Andreas
Barta, Theresa Uhl und Christi-
ne Krickl führten einen Sketch
auf und die einzelnen Klassen
steuerten gerappte Lieder, Tän-
ze, Witze oder Scherzlieder bei.
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Kellergassenführung Ameis

Kultakomben: Weinviertel Brothers

Ostereiersuchen im Park

Radtour der Senioren

Seniorensingen in Staatz

Jägerball

Musikschul-Musical "Die Piraten"

Musikschul-Musical "Die Piraten"

Offenes Ritteressen im Schlosskeller

Tag der Blasmusik des MV

Musikschul-Musical "Die Piraten"

Tag der Blasmusik

Maibaum Aufstellen

Pflanzentauschmarkt

Historische Bergwanderung

Kultakomben: Stubenfliege

Seniorensingen in Ameis

Wallfahrt Maria Dreieichen

Vogelstimmenwanderung

Kellergassenführung Ameis
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Ärztedienst Wochenenddienst Zahnärzte

01.04.-02.04.

08.04.-10.04.

15.04.-16.04.

22.04.-23.04.

29.04.-01.05.

06.05.-07.05.

13.05.-14.05.

18.05.

20.05.-21.05.

27.05.-29.05.

03.06.-04.06.

08.06.

10.06.-11.06.

17.06.-18.06.

24.03.-25.06.

01.07.-02.07.

Dr. M KHALIEL

Dr. M RUPPRECHT

Dr. M TREIPL

Dr. M RUPPRECHT

Dr. M KHALIEL

Dr. M TREIPL

Dr. M RUPPRECHT

Dr. M KHALIEL

Dr. M KHALIEL

Dr. M TREIPL

Dr. M RUPPRECHT

Dr. M TREIPL

Dr. M KHALIEL

Dr. M RUPPRECHT

Dr. M KHALIEL

Dr. M TREIPL

02577 / 8555

02524 / 27007

02524 / 48120

02524 / 27007

02577 / 8555

02524 / 48120

02524 / 27007

02577 / 8555

02577 / 8555

02524 / 48120

02524 / 27007

02524 / 48120

02577 / 8555

02524 / 27007

02577 / 8555

02524 / 48120

Dr. M AL DIRI - Asparn/Zaya, H au ptplatz 3

Dr. D AL-HABBAL - H errnbau mgarten, H au ptstr. 41

Dr. T KANAAN - Zistersd orf, Schlossberggasse 2

Dr. B MICEK-DEKOVICS - H ollabru nn, Brikenweg 1

Dr. T HABEL - N eu d sied l/Zaya, Lind enstraße 9

DDr. G HAUBENBERGER-PRAML - Wolkersd , Wienerstr 13

Dr. M BOUSA - M istelbach, Bahnstraße 20

Dr. S CHRISTIAN - Poysd orf, Bru nngasse 6/Top A

Dr. T KANAAN - Zistersd orf, Schlossberggasse 2

Dr. T HABEL - N eu d sied l/Zaya, Lind enstraße 9

Dr. S CATIC - Stronsd orf, Stronsd orf 258

Dr. S CHRISTIAN - Poysd orf, Bru nngasse 6/Top A

Dr. D AL-HABBAL - H errnbau mgarten, H au ptstr. 41

Dr. C KARLSBÖCK - Poysd orf, Dreifaltigkeitsplatz 8

DDr. G HAUBENBERGER-PRAML - Wolkersd , Wienerstr 13

Dr. O SAS - Au ersthal, Preu ßengasse 76

Die aktuellen Empfehlungen, Ordinationen ausschließlich nach telefonischer Rücksprache aufzusuchen, betreffen auch den

Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen.

Hinweis: Ab 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit zwischen 8:00 Uhr

und 14:00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. Eine telefonische Voranmeldung ist unbedingt erforderlich.

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen

an die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141. Aufgrund einer Entscheidung des

Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden

oder Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten. In sehr vielen Fällen passiert dies dennoch auf freiwilliger Basis.

02577 / 8288

02555 / 24116

02532 / 81414

02952 / 3411

02533 / 8230

02245 / 3520

02572 / 3381

0664 / 88108068

02532 / 81414

02533 / 8230

02526 / 6384

0664 / 88108068

02555 / 24116

02552 / 20432

02245 / 3520

02288 / 2335

Tag der Bäuerin

Am vergangenen Freitag folgten
ca. 120 Damen der Einladung
der Bäuerinnen des Gebietes
Laa ins VAZ Staatz zu einem
"Nachmittag für mich".

Gebietsbäuerin Johanna Klamp-
fl erzählte von den geplanten
Angeboten für 2023, von den
letzten Aktivitäten und Semi-
narbäuerin Elisabeth Sauberer
führte mit wertvollen Tipps und
lustigen Anekdoten durch ein
ganzes Jahr.

Anschließend freuten sich alle
Anwesenden auf eine gemütli-
che Zeit zum Austauschen bei

Kaffee und Kuchen, denn nach
zwei Jahren Pause hat man sich
doch einiges erzählen.

Foto: Waltraud Loibl, Renate Lahner,

Johanna Klampfl, Elisabeth Lust-

Sauberer, Margit Wachter, Manuela

Mauthner, Andrea Rieder;

vorne: Andrea Zott, Aloisia Schmid



Feuerwehrball mit Naturtönen

Der erste Feuerwehrball nach
der Corona-Pandemie wurde für
die Staatz-Kautendorfer Feuer-
wehr zu einem riesen Erfolg.

Bei der Musik hatten sich die
Florianis auf ein Experiment
eingelassen. Ideengeberin war
Verwalterin Maria Fröschl.

Statt den üblichen Tanzcombos
mit Hi-Tech und Verstärker
setzte man auf Naturtöne und
die „Staatzer Egerländer“, eine
aus dem Musikverein Staatz
hervorgegangene Formation.
Das Experiment gelang. Die
Tanzfläche war vom ersten Mo-
ment an ausgezeichnet besucht
und die Stimmung war ausge-
lassen.

Nach vier Stunden geballter
böhmischer Blasmusik unter-
hielt ab Mitternacht ein DJ.

Doch die Tanzlust hielt die Leu-
te noch bis in die Morgenstun-
den auf Ball und Tanzfläche.

Kulturzentrum spendet der Ukrainehilfe

Beim ausverkauften Weih-
nachtskonzert von Elisabeth Si-
kora im Staatzer Schlosskeller
wurden die Konzertbesucher
und Stammgäste vor dem Kon-

zert zu Glühwein, Maroni und
Braterdäpfeln eingeladen. Dafür
erbat man sich eine Spende für
die aktuell in Staatz lebenden,
ukrainischen Flüchtlinge, die

derzeit von der Staatzer Pfarre
unter der Leitung von Pfarrer
Philip Seher, Franz Fritz und
Eduard Böhm betreut werden.

Die Idee ging auf, die Gäste
schätzten den Glühwein von
Alois Dietrich, sowie die Maroni
von Margit und Josef Veigl und
spendeten eifrig.

Das Kulturzentrum verdoppel-
te den Betrag und so konnten
im Rahmen des Staatzer Krip-
penspiels 500 Euro an die Staat-
zer Flüchtlingsbetreuer über-
geben werden.

Foto: Johann Nejdl, Obmann Leopold

Muck, Herbert Fröschl, Margit Veigl,

Eduard Böhm, Franz Fritz, Martha Ne-

jdl, Alois Dietrich, Pfarrer Philipp Se-

her; vorne: Josef Veigl, Maria Fröschl.




